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Am 14. April 2015 fand in der Wandelhalle der
KfW die frist- und satzungsgemäß einberufene
Mitgliederversammlung statt.

Die Amtszeit des bisherigen stellvertretenden
Vorsitzenden der Gesellschaft, Herrn Herbert
Billensteiner, endete am 20. April 2015. Er
stellte sich nicht zur Wiederwahl. Der Direktor
des Palmengartens, Dr. Matthias Jenny, und
Lolita Sebastian, Schatzmeisterin im Vor-
stand der Gesellschaft, bedankten sich im Na-
men des Palmengartens und der Mitglieder der
Freunde des Palmengartens bei Herrn Billen-
steiner für sein Engagement und wünschten
ihm alles Gute. Für die Wahl zur stellvertreten-
den Vorsitzenden trat Frau Professor Anna
Starzinski-Powitz als Kandidatin an und
wurde mit 66 Ja-Stimmen bei 14 Enthaltungen
und 1 Nein-Stimme gewählt.

Sie ist seit 25 Jahren Professorin im Fachbe-
reich Biowissenschaft der Goethe-Universität

und hat ihn 5 Jahre (2009–2014) als Dekanin
geleitet. In dieser Funktion hat sie den Über-
gang des Botanischen Gartens von der Goethe-
Universität zur Stadt Frankfurt aktiv begleitet.
Auch deswegen ist es ihr ein besonderes Anlie-
gen, die beiden Gärten mit ihren Förderverei-
nen einerseits noch stärker zusammenzuführen,
aber gleichermaßen das Qualitätsniveau des
Botanischen Gartens mit seinem eigenständi-
gen Charakter und den exzellenten Strukturen
zu erhalten.

Gemäß der Satzung der Freunde des Palmen-
gartens möchte sie ferner Aktivitäten des Pal-
mengartens unterstützen, neue Mitglieder für
die Gesellschaft gewinnen und die Funktion
der Freunde des Palmengartens als Förderver-
ein stärken. Dies soll im engen Kontakt mit der
Stiftung Palmengarten und Botanischer Gar-
ten der Stadt Frankfurt am Main geschehen,
deren Stiftungszweck die Förderung der beiden
Gärten ist.

Wie Sie wissen, ist einziger Zweck der 1931
gegründeten Gesellschaft die Förderung des
Palmengartens Frankfurt. Die Gesellschaft hat
– nach Bereinigung der Nichtzahler – rund
1950 Mitglieder. Die Einnahmen für 2014 la-
gen bei € 114895, davon Spenden rund € 17800.
In 2014 wurden für Projekte und die regelmä-
ßige Förderung (Führungen, Vorträge etc.) des
Palmengartens rund € 90800 (einige Projekte
wurden noch nicht realisiert/Vorjahr rund
€ 134900) eingesetzt.

Das Mitgliedertreffen anlässlich der Rosen-
ausstellung 2015 fand auch in diesem Jahr wie-
der direkt am Eingangsschauhaus Siesmayer-
straße statt. Bei strahlendem Sonnenschein und
guter Stimmung war das Programm auf das
Sommertreffen abgestimmt. Die Musik des
Hot-Sax-Club – Trios war sehr unterhaltsam
und bereicherte das Sommerfest. Die Gesell-
schaft konnte sich so inmitten des Gartens auch
den Besuchern präsentieren. Es bleibt das Ziel,
bei Mitgliedertreffen das Kennenlernen und
den Austausch untereinander weiter zu fördern.
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Der Dank des Vorstandes geht an alle Mit-
glieder, die sich während des Jahres ehrenamt-
lich und mit nicht nachlassendem Einsatz für
die „Freunde“ und den Palmengarten engagiert
haben.

Für November/Dezember 2015 ist wieder ein
Mitgliedertreffen geplant. Die jährliche Mit-
gliederversammlung wird voraussichtlich im
April 2016 stattfinden. Zu Einzelheiten wird
der Vorstand gesondert auf Sie zukommen.

Frankfurt, im Juni 2015

Freunde des Palmengarten e. V.
Palmengarten – Gesellschaft
Vorstand

Abb. 1 (Seite 78): Anna Starzinski-Powitz.

Abb. 2 +3 (rechts und unten): Flotte Musik
während des Sommertreffens 2015.



80

nun wieder der Frühlingsball stattfindet, ein
Ereignis, das an die Zeiten anknüpft, als das
Gesellschaftshaus ein Zentrum des „Frankfur-
ter Lebens“ war.

Prinzessin von Hannover hat die Palmengar-
tengesellschaft auf ihre unverwechselbare Weise
durch ihre Tatkraft und ihr Wirken bereichert.

Für die erfolgreiche Erfüllung dieses Ehren-
amtes danken wir, die Palmengartengesell-
schaft, ihr von ganzem Herzen und nehmen
traurig Abschied.

In diesem Moment der Trauer und des Ab-
schiednehmens erscheint es uns, dem verbliebe-
nen Vorstand, als verfrüht, die Frage der Nach-
besetzung des Vorstandsvorsitzes anzugehen.
Entsprechend der Satzung wird sich der Vor-
stand bei Engpässen durch die Berufung eines
Beirates unterstützen lassen. Die Frage der
Nachbesetzung des Vorstandsvorsitzes werden
wir in der zweiten Jahreshälfte in Absprache
mit den Freunden des Palmengartens angehen.

Wir wünschen Ihnen, den Mitgliedern der
Palmengartengesellschaft und Ihren Familien
alles Gute und einen schönen Sommer.

Mit besten Grüßen,
Lolita Sebastian, Schatzmeisterin

Anna Starzinski-Powitz,
Stellvertretende Vorsitzende

Matthias Jenny, Direktor Palmengarten,
Ständiger Beirat des Vorstandes

Liebe Mitglieder,
der Tod von Alexandra Prinzessin von
Hannover, der Vorsitzenden der Palmengarten-
gesellschaft, am 01. Juni 2015 erfüllt uns mit
tiefer Trauer. Es ist uns ein Anliegen, sie an die-
ser Stelle in Erinnerung zu rufen und speziell
ihr Wirken für den Palmengarten zu würdigen.

Prinzessin von Hannover hat in beeindru-
ckender Art und Weise Aktivitäten um und für
den Palmengarten initiiert und tatkräftig un-
terstützt. Sie hat ihr exzellentes Netzwerk zu
Institutionen und zur Stadtpolitik genutzt, um
für den Palmengarten, die Stiftung Palmengar-
ten und Botanischer Garten und insbesondere
für unsere Palmengartengesellschaft zu werben.
Sie hat bei Fragen des Alltags immer mit Rat
und Tat zur Verfügung gestanden, auch als ihre
Erkrankung schon fortgeschritten war. Wir er-
innern uns zum Beispiel an das letzte Sommer-
treffen im Palmengarten, bei dem sie bei großer
Hitze und ohne Rücksicht auf ihren Gesund-
heitszustand für jeden und jede ansprechbar
war, wie immer mit großer Freundlichkeit und
Charme. Liebevoll hat sie sich um kleine und
große Probleme und Projekte der Freunde des
Palmengartens gekümmert. Dafür sind wir ihr
dankbar.

Ein besonderes Anliegen war Prinzessin von
Hannover der Bau des Blüten- und Schmetter-
lingshauses, der bald beginnen wird und dessen
Einweihung sie gerne noch erlebt hätte.

Auch war es ihrer Initiative zu verdanken,
dass im Geselĺschaftshaus des Palmengartens

Abb. 1 (links): Alexandra Prinzessin von Hannover
während des Mitgliedertreffens im Sommer 2014.

Abb. 2 (rechts): Trauerkranz aus dem Palmengarten.


